
	 	
	
	
	
	

Das sind wichtige Sätze aus dem Protokoll  
der Arbeitsgruppe (AG) Bildung und lebenslanges Lernen 
im Rahmen des Aktionsplans für Inklusion in Langenhagen  

Datum: 

28.09.2020 

 

Sabine Hettinger ist die Ansprechperson für Inklusion im Rathaus. Wer Fragen hat, kann eine Mail an sie 
schicken inklusion@langenhagen.de oder sie anrufen: 0511- 73079340 
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Tages-
Ordnungs-
Punkte = 
TOP 

Worüber wir gesprochen haben und woran wir gearbeitet 
haben 

Hinweise auf 
Informationen, die 
es zu dem Thema 
gibt (in Schwerer 
Sprache)  

TOP 1 Wir tauschen uns zu diesen Fragen aus: 

• Gibt es in der Stadt Langenhagen (LGH) Angebote im Bereich 
Bildung und lebenslanges Lernen, die das Ziel haben, 
unterschiedlich befähigte Menschen zusammenzubringen? 
Unterschiedlich befähigt bedeutet hier: Diese Menschen können 
verschiedene Dinge unterschiedlich gut.  

• Welche Angebote sind das und wodurch gelingt das  
in diesen Angeboten? 

Die Angebote und weshalb dort ein gutes Miteinander von 
verschieden begabten Menschen gelingt:  
  
- Schach-Tiger im Quartierstreff: 

Die Schachgruppe ist bunt gemischt. Das bedeutet: 
Es machen unterschiedliche Menschen mit. Zum Beispiel 
Senior*innen, Kinder, Sehbeeinträchtigte, Rollstuhlfahrer*innen, … 

- Der Kurs „Streifzug durch Fernost“ der VHS Langenhagen: 
Das Thema kann besprochen werden.  

- Integrative Kindertagesstätte, zum Beispiel Wichtelhagen 
(Krippe und Kita) 
Integrativ bedeutet: Hier sind Kinder mit und ohne Behinderung. 
Hier arbeiten Menschen, die sich damit gut auskennen.  

- Grundschule 
Sonderschullehrer, Schulassistenz 
Schulassistenz bedeutet:  
Jemand, der darin ausgebildet ist, begleitet und hilft einem Kind  
im Schulalltag. 

- Beiräte: - Menschen mit Behinderung, - Integration 
Ein Beirat ist eine Gruppe von Menschen, die andere beraten. Sie 
geben Tipps und Empfehlungen. 

 
 

 

TOP 2 
 

Das sind unsere Ziele 
 
Allen Bildungseinrichtungen in LGH sind diese Dinge wichtig: 
• Wertschätzung 

Alle Menschen sind gleich wichtig und gleich gut. 
• Empathie 

Menschen versuchen die Gefühle des Anderen zu verstehen. 
• und zwischenmenschlicher Respekt 

 



									
	 	
	 	 	 	
	
	
	
	

Sabine Hettinger ist die Ansprechperson für Inklusion im Rathaus. Wer Fragen hat, kann eine Mail an sie 
schicken inklusion@langenhagen.de oder sie anrufen: 0511- 73079340 
	

				2 

 

Alle Menschen respektieren sich so, wie sie sind. 
 
Die Bildungseinrichtungen haben gemeinsam diese Ziele: 
Alle Menschen machen gleichberechtigt überall mit. 
Und sie bestimmen selbst. 
Das gelingt gut durch den regelmäßigen Austausch untereinander  
und gemeinsame Fortbildungen. 
 

TOP 3 Ausblick = Was kommt als Nächstes 
 
Aufgrund der aktuellen Corona-Lage ist nicht absehbar, ob die 
kommenden Treffen als Präsenzveranstaltungen stattfinden können.  
Präsenzveranstaltung bedeutet hier: 
Menschen können sich, auch mit einer größeren Gruppe, auf einer 
Veranstaltung treffen. 
 
Es gibt das Angebot, sich in kleinen Gruppen zu treffen.  
Es geht dabei um Online-Treffen: Jemand organisiert am Computer 
ein Onlinetreffen. Die kleine Gruppe kann über einen großen 
Bildschirm gemeinsam teilnehmen.  
Andere nehmen zuhause an ihrem eigenen Computer teil.  
Mit technischer Unterstützung können alle Interessierten an Online-
Treffen teilnehmen. Wenn sie die Hygienebestimmungen einhalten. 

 

+ Weitere Informationen:  
  
Aktuelle Informationen zu Inklusion in Langenhagen und Protokolle 
gibt es hier: 
http://www.langenhagen.de/index.phtml?mNavID=1620.13&sNavID=1620.936&La=1  
 

Link zum Oldenburger Aktionsplan für Inklusion:  
https://www.oldenburg.de/fileadmin/oldenburg/Benutzer/PDF/50/KAI_201
6/Kommunaler_Aktionsplan_Inklusion.pdf 
 
 
 

 

Termin Nächster Termin der Arbeitsgruppe:   
Donnerstag, 19.11.2020, 16.30 Uhr im Alten Ratssaal,  
im Haus der Jugend, Am Langenforther Platz 1 in Langenhagen. 

Nächster 
Termin der AG: 
19.11.2020 

 

 

 


